
Ausschreibung 2011

Landeswettbewerb
Sachsen-Anhalt

Für Nachwuchsensembles
mit zwei bis zehn Mitwirkenden



1. Aufgabe und Trägerschaft
Der Wettbewerb will zum eigenen und kreativen Musizieren anregen
und den musikalischen Nachwuchs fördern. Das beste Ensemble kann
zur Bundesbegegnung “Jugend jazzt” delegiert werden.  
Träger des Wettbewerbes in Sachsen-Anhalt ist der Landesausschuss
“Jugend musiziert” beim Landesmusikrat Sachsen-Anhalt. 

2. Zeitplan und Austragungsort
Der Wettbewerb wird am 19. März 2011 in Magdeburg durchgeführt.

3. Teilnahmebedingungen
Es sind alle Combos/Ensembles zugelassen, die folgende Vorausset-
zungen erfüllen:
- Höchstalter der Teilnehmer: 24 Jahre
- Wohnadresse in Sachsen-Anhalt
- Zahl der Mitwirkenden: mind. 2, höchst. 10
Nicht teilnahmeberechtigt am Wettbewerb sind:
- Big Bands und Jazz-Chöre
- Teilnehmer, die zum Zeitpunkt der Anmeldung (1.12.2010) in einer

musikalischen Berufsausbildung (Vollstudium) oder Berufspraxis
stehen; Musikstudent/inn/en oder Berufsmusiker/inn/en sind
demnach ausgeschlossen.

4. Allgemeine Hinweise:
In Anlehnung an die Wettbewerbe „Jugend musiziert“ wird in  Alters-
gruppen gewertet. Die Spielpartner in Ensembles können verschiedenen
Altersgruppen (bis AG VII) angehören. Entscheidend ist das rechneri-
sche Durchschnittsalter. (Siehe unten.)
Alle Teilnehmer müssen eigene Instrumente mitbringen. 
Eine Backline und ein Flügel werden gestellt.



5. Spieldauer
Je nach Altersgruppe stehen verschiedene Auftrittszeiten zur Verfü-
gung:
bis Altersgruppe III: 10–15 min
ab Altersgruppe IV: 15–20 min
Altersgruppen VI/VII: 20–25 min
Die Auftrittszeit beginnt mit dem ersten Ton des ersten Werkes und
endet mit dem letzten Ton des letzten Werkes. Soundcheck gehört
nicht, Nachstimmen und Regiepausen gehören zur Auftrittszeit.
Die Jury ist berechtigt, ohne weitere Angabe von Gründen einen Auf-
tritt abzubrechen.
Die Altersgruppen sind:

AG II geb. 1999/00
AG III geb. 1997/98
AG IV geb. 1995/96
AG V geb. 1993/94
AG VI geb. 1990/91/92
AG VII geb. 1986/89

6. Programm
Das Vorspielprogramm kann frei gewählt werden. Es muss sich aus
mindestens zwei Werken unterschiedlicher Stilrichtungen und Charak-
tere zusammensetzen, eines davon muss eine Ballade sein. Jedes Werk
muss dem Genre Jazz zuzuordnen sein, unabhängig ob es traditional,
Fusion oder Free Jazz ist. In jedem Falle müssen Improvisationen
enthalten sein, festgelegte oder arrangierte Teile können gespielt
werden. Eigenkompositionen sind ausdrücklich erwünscht, werden aber
nicht gesondert gewertet und gehen nicht besonders in die Wertung
ein.



7. Anmeldung
Die Anmeldung muss schriftlich und auf einem "Jugend musiziert"-For-
mular direkt an den Landesausschuss erfolgen.
Das Anmeldeformular gibt es hier:

www.jugend-musiziert.org/werkzeuge.html
Es können nur vollständig ausgefüllte Meldungen berücksichtigt wer-
den.
Angemeldete Ensembles, die am Wettbewerb nicht teilnehmen
können, sind verpflichtet, dieses unverzüglich dem zuständigen
Ausschuss mitzuteilen.

Anmeldeschluss: 1. Dezember 2010

8. Jury und Leistungsbewertung
Die Jury setzt sich aus Jazzmusikern, Dozenten und Musikerziehern
zusammen. Ihre Entscheidung ist endgültig, der Rechtsweg ausge-
schlossen.
Besonderes Augenmerk legt die Jury auf das musikalisch-künstlerische
Niveau, die Originalität und Professionalität.
Die Leistungsbewertung folgt dem Punktsystem der Wettbewerbe
„Jugend musiziert“. Danach sind Leistungen wie folgt bewertet:

1. Preis 23–25 Punkte
2. Preis 20-22 Punkte
3. Preis 17-19 Punkte
gut 14-16 Punkte
erfolgreich 11-13 Punkte

9. Weiterleitung und Preise
Die Jury nominiert den sachsen-anhaltischen Teilnehmer an der Bun-
desbegegnung „Jugend jazzt“ 2011 in Dortmund.
Weitere hervorragende Leistungen können durch Preise und Stipendien
gewürdigt werden. 


